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So stelle ich ein e-Rezept aus
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Die Geschichte der Telematik-Infrastruktur ist mittlerweile älter 

als manche Praxis und reicht zurück bis ins Jahr 2003. Nach 

diversen, mal politisch mal technisch bedingten Verzögerungen 

geht es jetzt allerdings Schlag auf Schlag  …

Die Medizin wird digitaler, ob wir wollen oder nicht, und 

statt Penicillin steht auf unseren Rezepten bald zusätzlich 

ein QR-Code oder neudeutsch „Token“. 

Wie aber kommt der auf‘s Rezept?  …

Laut einer Umfrage der AOK Nordost erfüllen bisher weniger 

als 1/3 der 700 befragten Praxen die technischen Voraus-

setzungen zur Umsetzung der TI. Daher hier schon mal eine 

Checkliste …

Schon immer war die Anmeldung das Nadelöhr in der Praxis, 

durch das jeder, der in die Sprechstunde möchte, hindurch-

muss. Durch die Impfkampagne hat sich diese Situation aber 

noch einmal dramatisch verschärft …

Telematik – so geht es weiter  

Seite 5

Seite 4

Impfzertifikate 
jetzt auch in der Praxis

Chaos in der Anmeldung!
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Weiterbildungen und 
Online-Seminare 

Unsere WebSeminar-
Aufzeichnungen

ab Seite 6

Aktuelle Stellenangebote finden Sie 

auf unserer neuen MFA-Seite unter 

https://www.hnonet.de/mfa/stellenboerse-mfa

Wenn Sie selbst nach einer Stelle suchen, 

können Sie sich unter der Rufnummer 

0221-13983669 an Frau Becker in unserer 

Geschäftsstelle wenden, oder ihr direkt 

ein entsprechendes Gesuch per Mail an 

becker@hnonet.de schicken. 

Stellenbörse für MFA 
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Von Dr. Uso Walter

Die Geschichte der Telematik-Infrastruktur ist mittlerweile älter als manche Praxis und 

reicht zurück bis ins Jahr 2003. Nach diversen, mal politisch mal technisch bedingten 

Verzögerungen geht es jetzt allerdings Schlag auf Schlag und man muss schon ziemlich  

aufpassen, um im wahrsten Sinne des Wortes den Anschluss nicht zu verlieren.  

Der folgende tabellarische Überblick fasst die wichtigsten Hardware-Voraussetzungen, 

Anwendungen und Termine noch einmal zusammen.  

Technische Voraussetzungen für alle Leistungen sind E-Health-Konnektor, KIM-Dienst, 

e-HBA der 2. Generation sowie ein PVS-Update.

Telematik – so geht es weiter

AnwendungAnwendung FunktionFunktion TerminTermin

E-Health-Konnektor Stellt die Verbindung des Praxisverwaltungssystems (PVS)  
mit der Telematikinfrastruktur (TI) her.

2019 eingeführt 
ggf. Aktualisierung erforderlich

Elektronischer-Heilberufe-Ausweis  
(e-HBA) der zweiten Generation

Ermöglicht die notwendige elektronische Signatur bei  
Rezepten, AU, Arztbriefen u.ä. sowie den Zugriff auf die 
 elektronische Patientenakte (ePA). 
https://www.kbv.de/html/50922.php

2019 eingeführt

Kommunikation im Medizinwesen  
(KIM)

Ermöglicht das gezielte Übermitteln von Daten über die TI.  
Was die E-Mail-Adresse im klassischen Internet ist, ist die  
KIM-Adresse für die TI. 
https://www.kbv.de/html/kim.php

2020 eingeführt

Elektronische Patientenakte  
(ePA) 

Die elektronische Patientenakte (ePA) ist das zentrale Element 
der TI und enthält alle digital abgelegten Patientendaten. 
https://www.kbv.de/html/epa.php

Seit 01.02.21 für Patienten 
verfügbar 
Muss ab 01.07.21 von allen 
Ärzten befüllt und bearbeitet 
werden können!

Notfalldatenmanagement  
(NFD)

Verwalten von Notfalldaten in der elektronischen Patientenakte 
(ePA). 2020 eingeführt

Elektronischer Medikationsplan  
(eMP) Verwalten der Medikamente in der ePA. 2020 eingeführt

e-Arztbrief Über die TI an die KIM-Adresse verschickter Arztbrief. 2021 eingeführt

e-Rezept

Patient erhält QR-Code für seine Medikamente. 

Das Rezept wird mit dem e-HBA im PVS erstellt und  
muss nicht mehr unterzeichnet werden. 

Stapelsignatur für 250 Dokumente in 24 h möglich.

Rezepte-App für Patienten  
ab 01.07.21 in den Stores 
 
Erstellung ab 01.07.2021 
möglich 

Pflicht ab 01.01.2022
(für BTM- und Privatrezepte 
später)

e-AU
Direkter elektronischer Versand der AU an die GKV aus dem 
PVS heraus. 
Von Juli 2022 an versenden die GKV die AU an  
die Arbeitgeber.

Pflicht ab 01.10.2021



So stelle ich ein e-Rezept aus
Von Dr. Uso Walter 

Die Medizin wird digitaler, ob wir wollen oder nicht, und statt Penicillin steht auf  
unseren Rezepten bald zusätzlich ein QR-Code oder neudeutsch „Token“. 

Wie aber kommt der auf‘s Rezept? 

Hier ändert sich zum Glück nicht viel:

	 1. Morgens aktiviert man mit der e-HBA einmalig die Komfortsignatur, mit  
		  der bis zu 250 Dokumente in den folgenden 24 Stunden signiert werden 	
		  können.

	 2. Das Rezept wird wie bisher im PVS erstellt und kann dann entweder  
		  ausgedruckt und dem Patienten mitgegeben werden oder der Patient erhält 	
		  das Rezept über seine Rezepte-App, die es ab dem 1. Juli 2021 in den  
		  App-Stores zum Download geben wird. Eine Unterschrift ist dabei nicht 	
		  erforderlich. 

CAVE: Nadeldrucker können den QR-Code nicht drucken und müssen  
in den vorzeitigen Ruhestand!
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Rezepten bald zusätzlich ein QR-Code oder neudeutsch „Token“.  
 
Wie aber kommt der auf´s Rezept?  
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1. Morgens aktiviert man mit der e-HBA einmalig die Komfortsignatur, mit der bis zu 250 
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Impfzertifikate 
jetzt auch in der Praxis

Je mehr Menschen geimpft sind, desto größer wird der Bedarf an einem überall und 
für jeden zugänglichen Zertifikat darüber. Das europaweit gültige digitale Impfzertifikat 
soll daher den alten Impfpass und diverse Bescheinigungen in Papierform ersetzen. 
Impfzentren und Apotheken haben die technischen Möglichkeiten hierzu bereits erhalten 
und können über einen zentralen Server für jede Impfung einen QR-Code produzieren, den 
man dann in eine Corona-App importieren kann.

Das geht jetzt aber auch in Praxen! 

Nach einem kostenlosen Update durch das praxiseigene Softwarehaus kann das 
Impfzertifikat auf Knopfdruck ausgedruckt und dem Patienten direkt mitgegeben wer-
den. Dafür gibt es sogar Abrechnungsziffern, die sich allerdings bei eigenen und fremden 
Patienten unterscheidet:

• GOP 88350  Ausstellung eines Impfzertifikats für einen eigenen Patienten (6 Euro).

• GOP 88351  Automatisierte Ausstellung eines Impfzertifikats 
  für einen eigenen Patienten mit dem PVS-System (2 Euro).

• GOP 88352  Ausstellung eines Impfzertifikats für einen fremden Patienten (18 Euro).

• GOP 88353  Ausstellung eines Zweitzertifikats für einen fremden Patienten
   nach dem Ausstellen eines Erstzertifikat (6 Euro).

Die Regelung gilt bereits seit dem 07. Juni 2021.



Von Nadine Kreis (MFA)

Schon immer war die Anmeldung das Nadelöhr in der Praxis, durch das jeder, der in 

die Sprechstunde möchte, hindurchmuss. 

Durch die Impfkampagne hat sich 

diese Situation aber noch einmal 

dramatisch verschärft: 

Ununterbrochenes Telefonklingeln, 

Schlangen bis ins Treppenhaus und 

endlose Maillisten mit Anfragen und 

Absagen sind seitdem eher die Regel 

als die Ausnahme und es gehört 

schon eine erhebliche Portion 

Idealismus und Leidensbereitschaft 

dazu, sich dem freiwillig auszusetzen.

Aber was tut man nicht alles, um die 

Pandemie einzudämmen und sich Stück 

für Stück die Freiheiten und die Lebens-

qualität zurückzuerobern, die man seit 

Monaten schmerzlich vermisst. 

Damit das Ganze wenigstens etwas erträglicher wird und sich Ärger und 

Überstunden in Grenzen halten, hier 3 Tipps, die sich bei uns bewährt haben:

 •  Anfragen zur Impfung nur über Mail oder in die Webseite 

  integrierte Anfrage-Formulare annehmen.

 • Nur feste, vorgegebene Termine vergeben und bestätigen lassen.

 • Alle Aufklärungs-Unterlagen auf der Webseite zum Download 

  zur Verfügung stellen.

Wer noch mehr Tipps und Tricks hat, um sich den Impfalltag zu erleichtern, 

schreibt bitte gerne eine Mail an uns: info@hno-praxis-duisburg.de. 

Wir werden alle Tipps in unserem Newsletter weitergeben!

Chaos in der Anmeldung! 
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Weiterbildung 

 „Praxismanager/in (IHK) – Arztpraxis / MVZ"  

mit IHK-Zertifikat
Damit es rund läuft und Spaß macht…

Der Erfolg in der modernen Praxis hängt auch wesentlich von Qualifikation und Effizienz 

des Praxisteams ab, das den Arzt/die Ärztin entlastet und unterstützt. Im Idealfall laufen 

viele Arbeiten und Vorgänge reibungslos im Hintergrund, ohne dass die Praxisleitung ein-

greifen muss. Um dieses Ziel trotz üblicher Personalfluktuation zu erreichen, muss jedes 

Praxis-Team von tragenden Säulen gestützt werden: Erstkraft sowie Praxismanager oder 

Praxismanagerin mit engem Kontakt zu Ärztinnen/Ärzten und zu den MFA, die Initiative 

zeigen und die Vorstellungen der Praxisleitung im Praxisalltag umsetzen …  

 

Weitere Informationen unter  

https://www.frielingsdorf-akademie.de/mfa-praxismanager-ihk/ 

08. – 12. November 2021 in Köln

Weiterbildung 

„Abrechnungsmanager/in (IHK) – Arztpraxis / MVZ“  

mit IHK-Zertifikat 

Die vollumfängliche und korrekte Abrechnung

Die Abrechnung in der Arztpraxis und im MVZ ist mit vielen Fallstricken gespickt. Einerseits 

gibt es viele Unsicherheiten in rechtlicher Hinsicht, andererseits viele Besonderheiten was 

man wie zusammen abrechnen darf und was nicht.

Durch unseren Zertifikatslehrgang zum Abrechnungsmanager / zur Abrechnungsmanagerin 

erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie sich im EBM, in der GOÄ und BG-GOÄ zurechtfinden 

und wie Sie Selbstzahlerleistungen korrekt abrechnen. …  

 

Weitere Informationen unter:  

https://www.frielingsdorf-akademie.de/abrechnungsmanager-in-ihk-arztpraxis-mvz/

 

25. – 30. Oktober 2021 in Köln  

Seminare für MFA
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MFA-Online-Seminare  
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Online Kommunikationstraining Teil 1:  

„Aus der Praxis für die Praxis“
Online-Veranstaltung über Zoom  

Termine: 15. und 22.09.2021 2 x 2 h plus Technik-Check

Uhrzeit: 15:30  bis 18:00 Uhr und  

am 2. Termin 16:00 bis 18:00 Uhr   

Online Kommunikationstraining Teil 2:  

„Aus der Praxis für die Praxis“

Online-Veranstaltung über Zoom  

Termin: 06.10.2021 von 16:00 bis 19:00 Uhr

 

Referentin:  

Cornelia Bleckmann

pro Online-Seminar  

max. 10 Teilnehmer/innen  

 

Kursgebühr entnehmen Sie  

bitte unserer Homepage 

Anmeldeformulare unter 

https://www.hnonet.de/mfa/fortbildungen-mfa
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MFA-Online-Seminar:  

Kommunikation mit Patienten und im Team  
Das Online-Seminar hat am 26. August 2020 stattgefunden.

Referent: Dr. Uso Walter 

Sehen Sie sich hier die Aufzeichnung des Online-Seminars an!

https://smile2.de/kommunikation-mit-patienten-und-im-team

Praxisbegehung:  

Was können/müssen MFA´s wissen und tun!?  
Das Online-Seminar hat am 27.05.2020 stattgefunden.

Referentin: Cornelia Bleckmann 

Sehen Sie sich hier die Aufzeichnung des Online-Seminars an!

https://my.smile2.de/praxis-begehung

 

Online-Schulung:  

Audiometrie 2.0* – Tipps & Fehlervermeidung 
Die Online-Schulung hat am 16. September 2020 in Zusammenarbeit  

mit unserem Kooperationspartner Natus stattgefunden.

https://www.hnonet.de/mfa/fortbildungen-mfa

Unsere WebSeminar-
Aufzeichnungen

Online-Trainings:  

Allergologie-Training für medizinische Fachangestellte 
Die Firma Bencard bietet auf Ihrer MFA-Webseite verschiedene Trainingsmodule  

zum Thema „Allergologie“ an.

Weitere Informationen finden Sie auf https://www.bencard.com/mfa/.
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